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   Sitzungsvorlage DS 2008/518 
   Stadtwerke Ravensburg 

Anton Buck 
Karlheinz Beck 
(Stand: 27.11.2008) 

Werksausschuss 
nicht öffentlich am 03.12.2008  
Gemeinderat 
öffentlich am 08.12.2008  
 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen: 731346 

 
 

Bäderverbund Ravensburg 
- Tarife Bäderverbund 2009 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Ab der Badesaison 2009 gelten im Flappachbad folgende Tarife:  

 
Einzelkarte 
Erwachsene  2,50 € 
ermäßigt  1,50 € 
 
Abendkarte (ab 16:30 Uhr) 
Erwachsene  1,70 € 
 
12er Mehrfachkarte 
Erwachsene 25,00 € 
ermäßigt 15,00 € 
 
Saisonkarte 
Erwachsene 35,00 € 
ermäßigt 20,00 € 
 
Familienkarte 70,00 €/Saison 
 

2. Der Werkleiter wird ermächtigt, die Gebühren für die Ausleihung von Spielgerä-
ten und die Nutzung von Garderobenschränken in eigener Zuständigkeit festzu-
legen. 

3. Die Tarife im Hallenbad bleiben unverändert. 
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Sachverhalt: 

1. Ausgangssituation 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26.11.2007 beschlossen, das Flap-
pachbad auf die Stadtwerke zu übertragen. In der gleichen Sitzung hat der 
Gemeinderat die Verwaltung beauftragt, ein Nutzungskonzept für den Bäder-
verbund Ravensburg auszuarbeiten. Die Verwaltung hat im Werksausschuss 
am 27.02.2008 ein Nutzungskonzept für den Bäderverbund Ravensburg, be-
stehend aus dem Hallenbad Ravensburg, Hallenbad Eschach und dem Flap-
pachbad, vorgestellt. 

Die Sitzungsvorlage Tarife Bäderverbund wurde am 17.09.2008 im Werks-
ausschuss vorberaten. Folgender Beschlussvorschlag erging an den Gemein-
derat: 

“1.) Ab der Badesaison 2009 gelten im Flappachbad folgende Tarife 
  

Einzelkarte 
- Erwachsene: 2,50 € 
- Ermäßigt: 1,50 € 
 
Abendkarte (ab 16:30 Uhr) 
- Erwachsene: 1,70 € 
 
12er-Mehrfachkarten 
- Erwachsene: 25,00 € 
- Ermäßigt: 15,00 € 
 
Saisonkarte 
- Erwachsene: 35,00 € 
- Ermäßigte: 20,00 € 

 
2.) Die Tarife im Hallenbad bleiben unverändert. 
 
3.) Die Verwaltung wird beauftragt, einen Vorschlag über eine Familienkarte 

für das Flappachbad vorzulegen.“ 

2. Einführung eines neuen Kassensystems im Flappachbad 

Kassensituation: Hauptkasse und Nebenkasse 
Der bisherige Haupteingang befindet sich im oberen Bereich des Flappachba-
des. Da der Zutritt zum Bad über diese Kasse eher zurückhaltend erfolgt, wird 
dieser obere Eingang künftig zur Nebenkasse und nicht mehr personell be-
setzt sein. Der Zutritt wird hier über ein Drehkreuz, für das ein Chip-Coin er-
forderlich ist, erfolgen. Der untere Eingang, bisher schon als Haupteingang 
genutzt, wird zum neuen offiziellen Haupteingang und dementsprechend aus-
gebaut (Baumaßnahmen - siehe Sitzungsvorlage Grundsatzbeschluss GR 
30.06.2008). Es wird hier sowohl eine personell besetzte Kasse als auch ei-
nen Kassenautomaten geben. Das bestehende Ausgangsdrehkreuz und der 
Behindertenzugang sollen erhalten bleiben. Neu hinzukommen wird ein Zu-



Seite 3 von 3 

gangsdrehkreuz. Der Zugang wird dann entweder über das Drehkreuz mit 
Hilfe eines Chip-Coins oder durch die Bezahlung an der Kasse erfolgen. Die 
Zugangssituation wird dadurch im Vergleich zum bisherigen Zustand verbes-
sert und entspannter. 

3. Tarifsystem 
 
1. Bisheriges Tarifsystem 
 
Kartentyp Derzeitiger Tarif Umgerechneter Einzeleintritt 

Bad Hallenbad
€ 

Flappachbad
€ 

Hallenbad
€ 

Flappachbad 
€ 

     

Einzelkarte         
  - Erwachsener 2,50 2,30 2,50 2,30 
  - Ermäßigt 1,50 1,30 1,50 1,30 
     

Abendkarte         
ab 16.30 Uhr   1,50   1,50 
     

Mehrfachkarten         
10-er         
  - Erwachsener   20,00   2,00 
  - Ermäßigt   10,00   1,00 
12-er         
  - Erwachsener 25,00   2,08   
  - ermäßigt 15,00   1,25   
          
24-er         
  - Erwachsener 45,00   1,88   
  - ermäßigt 27,00   1,13   
          
Saisonkarte         
  - Erwachsener   28,00   0,80 
  - ermäßigt   15,00   0,43 
        (bei 35 Eintritten) 

          

Familienkarte 
(ab 2 Erwachsene)   

51,00 
  

0,58 
(35 Eintritte, 2,5 Nutzer) 

 
Die Familienförderkarte vom Sozialamt ist hierbei nicht aufgeführt, existiert 
aber bereits. Nach dieser Familienförderkarte erhalten Familien kostenlos für 
jedes über 6 Jahre alte Kind für das Hallenbad eine 12er-Eintrittskarte und 
einen 15er-Gutscheinblock für das Flappachbad, die Eissporthalle oder kultu-
relle Veranstaltungen. Ebenso gibt es die Freikarten (10er Karte) für Bezieher 
von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II sowie Sozialhilfeempfänger für 
das Flappachbad. 
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2. Vorschlag für neues Tarifsystem im Flappachbad 
 
Der Verwaltungsvorschlag beinhaltet kein einheitliches und kombinierbares 
Tarifsystem im Hallenbad und Flappachbad. Außerdem werden die getrennten 
Kassensysteme vorläufig beibehalten u. a. aus Kostengründen (hohe Umrüst-
kosten im Hallenbad). Im Vorfeld der Zuordnung des Bäderverbundes zu den 
Stadtwerken gab es teilweise die Forderung, ein einheitliches, kombinierbares 
Tarifsystem im Hallenbad und Flappachbad einzuführen. Ein einheitliches 
Tarifsystem für beide Bäder inkl. Nutzbarkeit der Karten in beiden Bädern hät-
te zu einem Wertkartensystem geführt, das in Konsequenz zur Abschaffung 
der sehr beliebten Saisonkarte und Familienkarte im Flappachbad geführt 
hätte (vgl. System Weingarten – Anlage). Eine vollständige Tarifharmonisie-
rung für beide Bäder ist zu einem späteren Zeitpunkt aber immer noch mög-
lich, da künftig in beiden Bädern Systeme des gleichen Herstellers (Scheidt & 
Bachmann) eingesetzt werden. Unter Berücksichtigung der o. a. Ausführun-
gen schlägt die Verwaltung daher vor, die Eintrittspreise im Hallenbad nicht zu 
verändern und die Tarife im Flappachbad - vor dem Hintergrund der bereits 
erfolgten bzw. anstehenden Sanierungsmaßnahmen - zu erhöhen. 
 
In der Sitzung des Werksausschusses am 17.09.2008 hat die Verwaltung den 
Vorschlag unterbereitet, die Familienkarte im Flappachbad nicht weiter zu 
führen. Gründe dafür waren die bereits vorhandene beachtliche und künftig 
geplante noch höhere Familienförderung durch die Stadt (24 Eintritte pro Jahr 
in die Bäder, ab dem 1. Kind – 12 Eintritte Hallenbad, 12 Eintritte Flappach-
bad) und den ohnehin freien Eintritt für Kinder unter 6 Jahren. Diese Auffas-
sung wurde vom Werksausschuss so nicht geteilt. Die Verwaltung wurde be-
auftragt einen Vorschlag über eine Familienkarte für das Flappachbad vorzu-
legen. Auf der anderen Seite soll nun aber die bisherige Familienförderung 
des Sozialamtes beibehalten und nicht erhöht werden (12 kostenlose Eintritte 
im Hallenbad; 15er-Gutscheinblock für das Flappachbad). 
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Neuer Tarifvorschlag im Flappachbad ab der Badesaison 2009: 
 

Kartentyp 

Tarifvor-
schlag 

 
€ 

Umgerech-
neter Ein-
zeleintritt 

€ 

Steigerung 
 
 

% 

Anmerkungen 

Einzelkarte 
  - Erwachsene 
  - ermäßigt 

 
2,50 
1,50 

 
2,50 
1,50 

 
 8,7 
 15,4 

 
Gleich wie Hallenbad 

Gleich wie Hallenbad 

 
      
Abendkarte 
(ab 16:30 Uhr) 
  - Erwachsene 
 

 
 

1,70 

 
 

1,70 

 
 

13,3 

 

     
12er Mehrfach-
karte 
  - Erwachsene 
  - ermäßigt 
 

 
 

25,00 
15,00 

 
 

2,08 
1,25 

 
 

4,2 
25,0 

 
Gleicher Mehrfach-

kartentyp und Preis 

wie Hallenbad 

     
Saisonkarte 
  - Erwachsene 
  - ermäßigt 
 

 
35,00 
20,00 

 
1,00 
0,57 

 
25,0 
33,0 

Nach wie vor sehr 

günstiger, umgerech-

neter Einzeleintritt 

Familienkarte 70,00 0,80 37,3 Nach wie vor sehr 

günstiger, umgerech-

neter Einzeleintritt 

 
Maßgabe für die Festsetzung des Preises für die Familienkarte war, dass die-
se mindestens doppelt so teuer sein muss wie die Saisonkarte, da bereits ein 
Ehepaar als Familie gilt. Bei der bisherigen Tarifgestaltung war die Familien-
karte günstiger als zwei Saisonkarten. 
 
Das neue Tarifsystem inkl. Tariferhöhung im Flappachbad führt zu einer Um-
satzsteigerung von rd. 23.000 €/Jahr. Dem gegenüber stehen zusätzliche Ka-
pitalkosten aus den Sanierungsmaßnahmen der Jahres 2008/Frühjahr 2009 in 
Höhe von rd. 45.000 €/Jahr. Ein größerer Tarifsprung ist aus Sicht der Verwal-
tung derzeit aber nicht vertretbar. Einerseits sind zwar die prozentualen Stei-
gerungen z. T. hoch (gewichteter Durchschnitt: 17,5 %), andererseits ist aber 
das Tarifniveau im Vergleich zu den umliegenden Bädern (Anlage) dennoch 
moderat. 
 
Der Vollständigkeit halber ist noch zu erwähnen, dass Gebühren für die Aus-
leihung von Spielgeräten (u. a. Volleyball, Fußball, Tischtennis, Basketball) 
und auch die Vermietung von Garderobenschränken bisher in der Zuständig-
keit der Verwaltung lag. Mit der Eingliederung des Flappachbades in den 
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Querverbund der Stadtwerke Ravensburg soll diese Zuständigkeit auf die 
Werkleitung übergehen. 
 
Anlage 1: Umliegende Bäder im Vergleich 
 
 
 


